
TSBRASEA STAATS - ANZEIGER. Lincoln. HA

Wenlrieo. Süd - (ShrrnVitt.
Ü0üi Meyer, Correwondent. Januar Räum,,Groszcr

Auburn und TecumSeh. Seinerieiten
sind wegen Gediegenheit, ölalheit der

Auffassung und Reinheit der AusZüh
rung auf diesem Fclie allenihalden be

stens bekannt, und eS giebt wohl kaum
einen Friedhif im nördlichen ÄarsaS wie
bem südlichen NebraSka auf dem sich

ich! solides, ansprechendes und in

Style auSgefüherteS Womu
ment aus feiner Fabrik befindet. Dabei
ist ec immer besteiden, nspruchlos und
volkSihümlich geblieben, und daß ih'n
noch fernere 30 Jahre als erfolgreichem
lSefchäftsmana vergönnt fen mSzep,
Münjck,t von Heizen

Ihr ergeaener Eorrepondent,
Ernst Kühl.

llllgsVcrkails.
Qi UiiuSt1i-- U uttirtt. ziss. AHA t:;t-4t-

A. SS. SoUiubtSditichverwunSet.
Der GradirungSarbeiter I. W. ol

lins wurde am Sonntag früh an der

Q Straße in der Nähe des Armour'sche
Etablissements von seinem Arbeitgebern
F. E. Sharp durch zwei Schüsse in den
rechten Arm und die linke Brust derartig
oerudet, daß an seinem Aufkommen

gezweifelt wird. CsllinS wurde nach

bem Hospital überführt, wo der Aerzte
Dr. Slaubangh und guoray den Arm
an der Schuller arnputirtea und feststell'
ten, daß der zweite Schuß den linken

Lunzenflilgkl verletzt habe.

Sharp, welcher sich selbst der P.I'jei
stellt, erklärte, daß ihm in letzter Zeit
öikerS Heu und dergl. sowie ein Pferde
geschirr gestohlen morden sei. Er habe
deßhalb Wache gehalten und als er am

sonniaa aeaen Moraen in seinem Stalle

,v ihihVI tffVV 7Vlll 91VVUV VIlVUl'V
dieses Verkaufs zu Uerriuacrn. Kommet sofort erkaltet i

Verpachte.
125 Acker .in ganz natjf Lincoln,

Unter Cultur, aber ohne G.bäude.
(i. I. E r n ,t.

(cprüst, v),dnrtshel'
ferin.

Die Nntkrzcichnele empfiehlt sich den

deutschen Damen von Ll-- dt und Land

oH deutsche ÄedurtShklsnin. us Wunsch

werde ich Aüc vor der Enibindun,
i Lk'vch dstatten.

Zrau JrtOrtch Sidui,,
1015 B tnfie

Neue Prämie.
Wir werde jedem Abonnenten, ei

chkr unl den flbonrumer.18 Preis für ein

3a(jrt2.00 einsenkst, eilen prachtvoll

JlluftrktfN Aalender särdasJadr 1699

weichet 320 Seiten enthält, portofrei zu

fenbert, Besondere Aufmerksamkeit lern

kkn wir aus die gediegene Geschichte des

spann amerikanischen Krieg mit ihren

zahle.ich'n Illustrationen. Scher; und

tfrnsi, Wissenschaft. Erzählungen und

ti werthvollsten statistischen Materials

o, weitestem allze einen Interesse.

eiuige dieser Bargains.
p
8

(oessee
ein Geräusch vernommen, habe er sich

1J5 Rabatt
auf

Kleidermaaren.
Flaun IS,

Blank .
Bed EomforterS.

Wolle Strümpfe.
Handschuhe. '

Ziaat Ohio, Toledo, )

LucaS Eointy, is. j

Frank I. Cheney beschwör', doß er
d'r ältere Partner der Firma F. I.
Chenei) & Cs. ist, welche Geschäfte in
der Stadt Toledo, in obengenanntem
Connfy und Staate, thut, und daß be

sagte Firma die Summe von einhundert
Dollars für jeden Fall von Katarrh be

zahlen wird, der durch den Gebrauch
von Hall's Katarrh Kur nicht geheilt

erden kann.
Frank I. Cheney.

, -- - Beschworen vor mir und

' Siegel unterschrieben in meiner Ge
-r-- i gknwart am S. September

A. D, 'L6.
A. W. Gleason, bsf'ntlicher Nocar.

Hai's Katarrh K'ir wird innerlich ge
nom nen, und wirkt direkt auf das Blut
und die schleimigen Oderflächen des Sy
stems. Laßt Ench Zeugnisse frei zu
schicken.

F. I. Theney & Eo. Toledo O.
ZI Verkauft von allen Apothekern 75c.

Hall's Familien Pillen ttnd die besten.

Kinder- - und

Mädckensckuhc.
44 Paar Kid KnöpfZchnhe für kin

der, S bis S, regulärer Preis b0e;
das Paar 39c

53 Paar Nid Knöpfschuhe für Kinder.
5 bis 8, regulärer werth 60c, das
Paar 49c

63 Paar Kid Knöpfschuhe, S bis 8.
regulär 75c, 80c und 1 jetzt .... 65c

22 Paar Grain Knöpf Schuhe, s IjS
10 1j2, regulär N und H1.2S

jetzt, 75c
26 Paar Känauru MSdchenfchnhe, 12

2, regulär $1.25 und $1.75
jetzt .'....98c

Beatklce. de., 3, Januar, 1890.

Geehrte Red.klion!

Verspätet. Ihnen und ollen J'iren
vielen Man du Prosit Neujahr!" iö-g- e

Jhne,, alle das beinnenSe jUhr ein

Jhr des Segens lein, und mögen die
dursZweUen H'Ait von demEmtrilt bö

je, Geister gifei: fein'
Denn die stno dick in diesem g segne-te- n

L nde, und da grögte Uebel für ei

nen Staat, ein geoidneleS Gemeineeme,
sen ist immer die LeziSIatur Periode
Da ist nun ein U,bel, da sich die Bär
ger selbst aufgehalst haben. Uns, nun

tine Bdkü zung aus einem Clat eines
berühmten deutschen Dichters zu gedrau-chen- :

,Die B,ist?r, die ich rief,
werde tu nicht los

Welchen Unsinn we'.den diese Staats
Väter die j tzt bei Jünen eingckehit si id.

diesejJahr liSlass m? Viel ist von diesem

republikanischem Gemengsel nicht zu er
warten. Das beweist die Ernennung
unseres Bürgermeisters W. S. Bowne
zum Voi sitzenden KeS bedeutendsten
Comites der Legislatur. Hier war er
County-Richte- r wahrend zweier Termien,
ist setzt daS Obeihupt der Stadt und
alle pblilischen Ehren im höchsten Grade
genossen. Warum nicht einem armen,
ebenso begabten und vielleicht bester be

qabten Republikaner ein solches Amt an

zuverlrauen? Beileibe nicht l Erst kömmt
die Maschine, dann dasOel.

Doch warum von Politik sprechen?
Wenden wir uns dem neu:n Jähr und
lokalen Verhältnissen zu. Das alte hat
uns und allen ihren Lesern manche,
frohe, manche trübe Stunde verschaft.
Lasten wir die letzten vergessen sein, und

gedenken wir künstighin nur der ersteren!

In Beatri hat die Beibehaltung der

Dempsteischm Fabrik allgemeine Äüug
thung veranlagt. ES lag die Besürch,
tung nahe, daß dieselbe durch Anerbie

tungen anderer, und größerer, Städte
veranlaßt würde, ihr großes Geschäft
von hier zu verlegen. Der Liberalität
unseres Bürterthumes gelang es dieses

Institut unserem Gemeinwesen zu erhal
ten, und in der nächsten Zeit werden alle
Maschinen dort aufgestellt sein, und die

Dampspfeife wird Hunderte von fleißigen
Arbeitern zue gewöhnlichen Zeit dorthin
rasen, um luchtia za arbeiten und n

Lohn zu erhalten.
Wem gebühik aber die Ehre, solches

bewerkstelligt zu haben? Allermeist Jh
rem stets liberalen Abonnenien Jacob
Klein. Sowohl seine Börse wie feine
persönlichen Bemühungen wurden in li-

beraler Weise zur Berfügunz gestellt.
Gedenken wir eik.es anderen Deut

schen, der ich mitunter zwar wegen seiner
Rnickerci geuzt, der aber bemiesen aus
welchem Schrot und Korn er zusammen

mit seinem Gewehr hinaus begeben, m

die Ursache desGeräuscheS zu ergründen.
EolliuS, den er nicht erkannt, habe dann
den Itall verlassen wollen und er, Sharp,
in derMeinung, einen Dieb vor sich zu ha
ben.habe zweiZchüffe abgefeuelt.Er habe
dann den Getroffenen, welcher zur Erde
gefallen fei, aufgeholfen und nach seiner

Behausung gebracht und gesehen, daß er

einen seiner Albeiter geschossen habe.

Sofort habe er diePolizei und Aerzte be

nachrichtigt, welche die Uebersührung
Collius nach dem Hospital angeordnet
hatten.

Dr. Furray erklärt, daß der Zustand
Collius ein -- kritischer sei, doch sei Hoff

nung vorhanden, daßderVermunde ver

möge seiner starken Constitution mit dem

Leben davonkomme.

In denhiesigenSchlach!häu,ern wur
de eine große Anzahl Arbeiter abgelegt.

Zur Unterstützung de hiesigen
Hospitals, wird ein großer Ball arran,
girt.

Fräulein Therese Desmond wurde
alZ Lehrerin an der hiesigen Hawthorne
Schule angestellt.

Domcstics.
20 Stücke LL Sheeling. ikguIZr 4 ljc

jetzt per Yard 3 IjZc
4c gebleichter MriSlin, jetzt 3 114

6c gebleichter MuSlin, jetzt 4 3jlc
7k gebleichter MuSlin. jetzt 5 3j4c
8c gebleichter MuSlin, jetzt 6c
Le Outing Flannell. jetzt 4 lj2c
ISc Outing Flemncl.jetzt 8 1,2c
Gute Druckstoffe, per Zjard l3c
Simpson's grey', schwarz und weiß,

per gard 4 8j4c
Sächsische deutsche Druckstoffe, ver

Zlard 6 lj2c

Damcnsckuhe.
M

Einige kleinen Schuhen zu 50c
55 Paar Peble und Oil Grain, 2 lj2

bis H, $1.25. $1.50 und $1.75
Schuhe, jetzt $1 00

95 Paar KidFnüpsschuhe, b1.7S. 2.50
und $3 Schuhe, jetzt $1 30

56 Paar Kanguru Schnür undKnöpf.
Schuhe, regulär 2.00 und 2.25
jetzt 1 70

1j5 Rabatt
ans gefütterte Schuhe und Pantoffeln.
Spezieller Rabatt auf unsere ganze Aus
wähl von Stiefeln und Schul, i.

Männer- - und

Knabenschuhe.
34 Paar Schnürschuhe für Knaben,

13. 3, 4 und 8, regulär $1.2 und

$1.75, jetzt $1.00
13 Paar Schnürfchuhe. 13 bis 5 1J2,

regulär $1.50 uid $1.75, letzt.. 1.30
64 Paar Schnür, und Congreßschuhe

für Männer, $2, 2.S0 und $3,
jetzt 1.45

46 Paar Schnür und Congreßschuhe
$2, $Z und $3.60, jetzt 1.95

ffei n e urken
Beste sftgurk
Keine Sauerkraut
In Rässetn belicbiner Größe
gerade recht den Familie
Bedarf zu Mut. verkanse
,ch zu den billiqstenPrelsen

Henry Beilt, ! O Straße.

Lincoln Taanery übernimmt
daS Gerben aller Sorten Haute und Fei

le, macht Leder oder Decken und Ruz
daraus. Decken gefüttert. Häute bt

kür die Hälfte. Höchste Preise bk'

zahlt sSr HSule. Henry Holm, 313 O

Et., Lincoln, Neb.

Soeben Angekommen
Neue Grün er
Neue deutscht Lins,
A echte Närnverger ebkachen
Neue geschälte Jarda!ldlItalien ils ch Feigen
Neue Korinthen

- französische Zwetsche
Lu eea Oliv Cel
Neue Holländisch Herrtng
ff e i n e Milchner Fett Herringe
Marinierte Roll Herringe
A ech t el Norwegische nchovie
Aechte FriSstse Tarsiueu
Feine atz Sardellen
Alle? zu den b , ll i g st e n P r c r

sen beiHenru Beith 08 O Straße.

1J5 Rabatt
auf alle

Hauben,
Fascinators,

Flsnnell SkirtS u. Skirting.
Flannell Hemden,

Mufflers.
Unterzeug.

Blankets.
$2 wollene VlanketS, jetzt... $1 69
$3 wollene BlanketS, jetzt... 2 40
$4 11.4wolleneBlonkets.jeyt S 20
$5 4 00

1 5 Rabatt auf alle baumwollene fleeced
BlanketS

Shawls- -

$i-Z- doppelte Shamls jetzt $3 40
5.00 doppelte ShawlS jetzt 4 00
S.S0 doppelte Shawls jetzt 4 80
8.00 Bieder Shawls jetzt 6 40

SW HenrqBrehm vonSutton.stittet?
unserer Residenz am o:rflossenenvonner
stag einen Besuch ob.

Frl. Roß, 26. und F. Slraße.
wurde am Donnerstag durch kocheuden

Kaffee im Gesicht schwer oerhrannt. Die
kanne erplodirte, da der Deckel den

Dampf nicht heraus ließ.

tW .Squint' O'Connor, welcher
am Donnerstag aus dem Gefängniß ent
lassen wurde, wurde balb darauf in n

getrunkenem Zustande von der Polizei
abermals verhastet. O'Conner bat ei

ne Strafe von $25 abgesessen, weil er
die Möbel seiner Frau zertrümmerte.

G. F. Coffmann, ein Locomo

lisejührer der B. &. M. siel bei Ash
land mit der Oelkanne in ver Hand und
drang ihm die Spitz' derselben in das
rechte Auge. Die Sehkraft des Auges
ist zerstör,.

IM" Wer einen Catarrh heilen w'll,
muß mit dem Blut angeangen. Hood's
Zarsaparilla beseitigt die Ursche dieses
Uebels und heilt Catarrh dadurch, daß
sie das Blut reinigt.

Im Anfang
Eines neuen Jahres, wenn die Win

terzeit, wo man sich aufs Haus beskprän
ken muß nur halb vorüber ist finden
viele Leute daß ihre Gesundheit nfängt,
niederzubrechen, nd, daß dden Elemen
ten sich auszu, setzen, Nrankheit hervor
ruf. Dann sowohl jwie auch zu allen
anderen Zeiteen. sollen sich selbst gesnn
de Leute folgender Thatsachen erinnern:
daß der Gebrauch von Hood'S Sarsa
parilla vor allen Medizinen hervor ragt;
daß es die größten Kuren in der Welt
erreicht; dengrößten Verkauf in der Welt
hat, und das größte Gebäude in der
Welt verlangt, welches anöschließlich der

Zubereitung der Arznei gewidmet ist.
Beweist dieses nicht endgültig, daß wenn
man krank ist, welche man nehmen soll?

Fred. Schmidt u. Bruder.
21 0 Strasse

gesetzt ist. Die Canninz ga rik war
nämlich am Aufhimmln. Es nahm

Gelo, um diese gadnk der Stadt zuer
halten. Emil verschafsle es, wiethete Gegenüber der Postoffice, Lincoln, Rebraska

Wir betrachten ein Ziirniur, welche?
von

lllColnmbus. Vier desperate Charak
tere sprengten das Gefängniß am Mit
wach Abend mit Dynamit. Zwei der
Gefangenen sind schwer verletzt worden.
Dieselben hatten einen Polizisten geschos

und haben mehrere Eiudrüche verübt.

IA" Die Concordia Loge No. 151
A. O. U. W.. veranstaltete gestern Abend

inIier Bruse'schen Halle ein Tapzkränz-che- n

zu melcheu sich viele Mitglieder und
deren Freunde eingefunden halten. Der
neuerwählke Meisterarbeiler, Budolph
Klein, trug den Raritätensammler vor.
welcher mit großem Beisall aufgenom
m?n wurde. Alle Anwesenden ammistrten
sich nach althergebrachter Weise bis zu
früher Morgenstunde.

Ei Buch von Feux zxaurr.

J. W. Mitcliell.
1338 O Straße, Lincoln, Neb,, deco

it wurde. Es ist ein Prachwerk.

VW Capt. R. Philips ist am Mon
tag in San Francisco gestorben. Die
Leiche wird am amstag Morgen hier
eintreffen und am Nachmittag beerdigt
werden.

IA" Die Firma Wm. Pottharst &
So., welche hier vor einigen Monaten
einen Kleiderwaaren-Lade- n eröffnete, hat
amAamstag den Bankerott.imVer.Staa
tengericht in Omaha angezeigt. Die
Firma betrieb ihr Geschäft auf der O
Straße gegenüber der Postofsice und hat
te auch einen Laden : in Tamage. Es
scheint als ob die Firma in Talmage
schon auf schwachen Füßen stand und
nur nach Lincoln kam, um ihre Finanzen
aufzubessern, aber auch hier hat sich ihr
Gejchäst nicht bezahlt. , .,

iW Herr Peter Kuhlmann ist soweit
wieder hergestellt, daß er das St. Elisa
beth Hospital verlassen kannte.

IM"Wie wir vernehmen.stnd zwei er
machsene Mädchen, Diakonissen Schü
lerinnen, aus dem hiesigen .Tabeastist'
entflohen.

ZA" In einem Zusammeustoß auf
der Union Pacisic Bahn zwischen Rorth
Platte und Sidney, sind ö Personen ge
tödtet worden.

iW Chas. E.Magoon von Lincoln
wurde am Montag durch den Einfluß
des HülfskriegSsekretär Meikeljohn zu
einer Stelle im Kriegsdepartement ver

halsen.

Allianc,:. Dick Summer, der Sohn
eines Viehzüchters von Dawes Count,
ist vor einigen Tagen mit einer spanischen
Gattin, welche er in Cuba unter romant-
ischen Umstanden gewann, ist hier einge
tcosfen.

Im März 189 ließ sich der junge
Summer von einer Filibuster-Gesellscha- ft

welche von Tampa aus segelte anwerben
und kämpfte mit den Spaniern undwurde
gefangen genommen. Die Spanier hat
ten ihr Hauptquartier aus der Plantage
einer Spaniers, Namens Roque Boaz,
auigeschlage und hielten Summer hier
gefangen. Aber sie hatte vergessen, die

hübsche Tochter, Cannilla, davor zu war-

nen, mit dem Gefangenen ein Lieiesver
hältniß anzuknüpien. denn schon nach
drei Tagen hatte sie die Wache betrun
ken gemacht, dem Gefangenen daz schnell-st- :

Pferd ihres Vaters zur Verfügung
gestellt und seine Flucht bewerkstelligt.
Wahrend der nächsten Monaten halte
der junge Hummer harte Arbeit unter
Gomez. Als Genei-a- l Toral seine Ar
mee an Shafter bei Santiago übergab,
staltete der junge Soldat der Plantage
von Roque Boaz einen Besuch ad, aber
die Familie war nach Havana übergestc
delt.zuoon wo aus dieselbe nach Spanien
zu reien beabsichtigte. Einer der alten
Bedienten auf der Plantage erbot, sich

e.nen Brief nach der holden Senorita zu
befördern und so gewissenhaft hat er sei
ne Aufgabe gelöst, daß die junge Dame
bei Rächt und Nebel des väterliche Dach
verließ und in die Arme ihres Liebhabers
eilte. Vor einem Monat trat das
Paar in den Stand der Ehe und traf
vor einer Wohe hier ein. Der Bater
des jungen Mannes, welcher seit gerau
mer Zeit keine Nachricht von seinem Soh
ne erhalten hatte, empfing das junge
Paar mit offenen Armm und vermachte
demselben sofort eine schöne Farm.

SW Herr Henry Bieistedt cn

Princeton, stattete uns gestern eiren Be
jllch ab.

Hooo's Pillen wirken milde, aber
rasch und sicher auf die Leber und den

Magen. 25c

I Das Jahr 1899, das vorletzte
des zur Rüste gehenden Jahrhunderts,
hat eine ganze Reihe Kalender s Eigen
thümlichkeiten suszumeisen. Es ist vor
Allem ein Soirniazsjahr" im vollsten
Zinne des Wortes, denn eS beginnt nicht
nur. sondern endet auch mit einem Sonn
tage und hat infolge dessen die gröstmög
liche Zahl von Sonntagen, die in einem

Jahr vorkommen könne, mimlich 63.
Eine andere Merkwürdigkeit dieses Iah--re-

besteht darin, daß nicht nur sammt,
liche vier Adoentsonntage in den Monat
December fallen, sondern daß auch der

legte, der ,, goldene Sonntag", ans den
24. Dezember, also auf den letzten Tag
vor Weihnachten, fällt. Die beiden on
deren großen christlichen Feste liegen im
Jahre'lS99 sehr zeitig. So füllt das
Osterfest bereits auf den 2. und 3, April,
das Pftngstsest auf den 21. und 22 Mai.
Der Himmeisahrtstag aber kann uns

ungünstiges ÜZetter bescheeren.da
er gerade auf den Mamertus, den ersten
der sog. ,,drei gestrengen Herren" im
Wonnemonat, auf den 11. Mai trifft.
Der Charsreitag wird dadurch bemer
kenswerth. daß er aus den letzten Tag
deS März fällt. Infolge des frühzeit

tgen Osterfestes wird denn auch die gasch
ingszeit in diesem Jahre recht kurz wer
den. Denn mährend sie im verflossenen
Jahre ö Wochen und 5 Tage, zusammen
4? Tag dauerte, wird sich biesesZahr die

vergnügungsfrohe Welk eine Verkürzung
des Faschings um volle 3 Tage gefallen
lassen mü,en, indem der Aichermittmoch
bereits auf den IS. Febru trifft, so

daß die Faschingszeit vom 6. Januar bis
zum 14. Februar, also nur 5 Woche

und 4 Tage, zusammen 39 Tage d.

Die Eesammtzahl der Sonn-un- d

Feiertage wird 7 betragen.

Die Ursache einer Verrenkung ist

mehr oder weniger die Ursache einer

Quetschung, beide sind sehr schmerzhaft
St. Jakobs Oel macht eine doppel Kur
indem es beide rasch und sicher heilt.

Der neue Schnellzug auf der
Rock Island Bahn hat in der verflösse
nen Sonntag Nacht die Strecke von Chi-cag- o

nach Omaha in 12 Stunden und
einer Miaute zurück gelegt.

VW Der Stadtrath hat die Offerte
des Präsidenten Scudde: von derLincoln
Straßenbahngesellschaft, wonach derselbe
dcr?Idl dieSumme von $eb,000 auf die

rückständigen Steuern der Bahn be

zahlen wollte, zurückgewiesen. Herr
Scudder verlangte für diesen Dienst ei
nen Gegendienst, indem er einen niedri
geren Zinsfuß bis zur Entscheidung der
Klage verlangte.

ZM Go. Povnter wird sei Wohn
sitz in No. ?O0 südliche 17. Straße

dieFabrik, machte Cvntracte und ließ die

verfallenen un' theilweise zerstörten e

im ordentlichen Zustand versetzen.
Dadurch verschaffe er mancher kleinen
Farmerfamilie Arbeit und lohnenden
Verdienst. Jetzt hat er im Verein mit
anderen Leuten die Fabrik angekauft,
dem Ding's eine Corporation verschafft,
und in 1899 wird die Eapazität verdop
pelt. Natürlich hat der Barbarossa da
für gessrgt, daß er der Leiter, Alias Prä
sident bleibt.

Ihr Abonnent h I. Randall fangt
im neuen Jahr mit seinen Famulus Mül
ler grade so wieder zu ochsen an, wie er
es im letzten Jahr gethan. So.'ben wird
mir mitgetheilt, daß er dem früheren
Sheriff kyd einenzweiröhrigen Kornschä-le- r

verkauft, der am eisten Tage 1000
Bushel Korn von den Kolben entfernte.

Eine Anzahl unserer deutschen Farme
haben es vor, nach der Prcvinz Sarkatr
chenman, Canada, auszuwandern. Des
Menschen Will ist sein Himmelreich.
Viel Glück zum neuen Beginnen.

Aber der Unzuflicöene, t,er hier nicht

nur nach Noten, sondern selbst um? Le-

ben kämpfen, gibt es hier nicht sehr wenu

ge.Und die meisten geben aisllrsach: un
sere ang'reinigien Seitenwege an. So
gar ein öermanbter eines P edizers be:

klagt sich unt?r dem Pseuoonyer ,,Ileu
erzahler," daß in Folge der mit Eis vr
deckten Seitenwege die Kirchen Abends
immer leer bleiben. Es ist aber übri-gen- s

eine Schande wie dieser Theil der

Stadtverwaltung dieses Jahr vernach
lässtgt morde.

Die Diebe haben auch ihren Humor,
Am Montag verhaftete unser stets tüch-tige- r

deutscher Polizist Henry Spähn ein
Individuum, Namens Guh Soroggins,
der an die hiesige Mühle eine Fuhr Wei
zen verkauft, und mehr als $25 erhalten

yatte. Den Weizen hatte er lin Berein
mit einem gewissen Jim Smith gestohlen.
iKr wurde eingelocht, aber letzterer hatte
sich aus dem Siaud gemacht. Er be

findet sich fetzt aber auch aus freien Füßen,
denn es hatte ttch kein Kläger gemeldet.

Die Eisernte war hier eine besonders

große. Das wird wohl allenlhslbm so

gewesen sei.
Die Swift Packing Co, von Omaha

hat das VerpackungSgeschäft von Geflügel
von gischdeck und Co. ausgekaust, und
den jetzigen Eigenthümer, wie desscn

Hauptgehülfen nach St: Joseph versetzt.

Unsere geuerwchr veranstaltete letzte

Woche jeden Abend im Auditorium eine

Abendunterhaltung. Leider veran
staltete hier zu gleicher Zeit der Schäle
voctor im Paddock Opernhaus freie Vor
stellungen und somit sind unsere sreiwil-lige-

Jungen um 150 ärmer als sie

früher waren.
Und jetzt am Anfang dieses Jahres

will des Jubiläums eines Manne ge
denken, der sür diese Stadt sich als ei

nen der solidesten Bürger erwiesen hat.
Sein Name istChas.Neishardt und ein

Ihrer geachteisten Abonnenten. Vor

dreißig Jahren kam er von Zrownville in
diesem Staate und errichtete dort ei

Marmor.und Grabste!nGeschäft. Klein
warder Aufanz, doch feiner Ausdauer,

Pastor Matthews von der Me

folgende Senatoren wurden zu

Vorsitzender der verschiedenenTomites tf
nannt :

Gerichtsbarkeit Prout von Gage
Finanzen, Mittel un dWege Arends

von Otoe. Oeffentliche Ländereien und
Gebä'lde - Allen von gurnaS

Landwirthschast-McCa'gervsnJcil- ine

Wege, Brücken und Fahre if

tx von Cuining
usgaden und Rechnungen - Cunie

von Custcr
Militär Barton von Johnson
Municipal Rocke von Lancaster

Innere Verbesserungen Hannibal
von Howard

Schulland und Gelder Rcvnolds von
Dame

Drucksachen Haldermann von

Pamnee
Arbeit Hannibal von Howard
CounticS und Grenzen Van Düsen

hon Douglas
Unierricht NsveS von Douglas
Bibliothek Rocke von Lancaster

Rechnungen Barton von Johnson
Eisenbahnen Iteele von Jefferson

Corporaiionen Crom von Douglas
Universitäten Taldot von Lancaster

" Amendmen's zur Constitution und

??ederal'Beziehungen Crom von Doug
las

Oeffentliche Unterstützung Halder,
man von Pamnee

Vieh und Weiden Reynolds von
DameS

Verschiedenes Newell von CasS
ZuchihiuS Nemell von Cass
Medizinische Gesellschaft Holbrook

von Dodge
Jr't ianftalt Alexander von Adam

Reformschule, Heimath der Freund
losen, Institut für Blödsinnige - Prout
von Gaze

Einwanderung-Alexand- er von AdamS
Minen Tarrell von Mernck
Fabriken und Handel Gifferl von

Eammg
Eingetragene BillS Holbrook von

iCooge
Einkünfte Prout von Gage
Regeln Noks von DouglaS
Soldaten Heim Barton von John

fon
Berieselung Omens von DameS
Stehende lomiteen Talbot von

Lancaster.

Nus GrsßviterS Erinnerungen
Herr John Wolfe, Mapleton, Iowa, er
zählt Folgendes: .Ich habe in dem

.Christian Oracle" und anderen Zeit

tuugen so manches über Forni's Alpen
kräuler Blutbeleber gelesen und rinne
re mich dabei, daß mein Großvater und
auch mein Bater oft des alten Dr. Pe
ter, wie er im Volksmunde heiß, lobend

Erwähnung gethan haben. Der alte
Dr. Peter Fahrney war der Großva
ter von Dr. Peter Fahrney in Chicago,
der jetzige Eigegthümer von Forni's

Blutbeleber und für Jahre
der Hausarzt der Hamilton Familie
(meine Großeltern mütterlicherseits) in

Washington Co., Md. Der Vornamen
meines Großvaters war Georg," - Ei
ne Medizin überlebt nicht ein Jahrhun-
dert, wenn sie nicht Werth hat. Der
Alpenkräuter Blutbeleber that gute
Dienste im Laufe der Jahre und wurde
beliebt und geachtet im Palaste und in

derHütt.
Niobrara. Das Jahr 1898 hat un

ter den alten Ansiedlern stark aufgeräumt.
B. Bade, Eigenthümer des Niobrara
Packing Haufe,, starb letzte Nacht am
Krebs im Halse. Wiewohl die Aerz e

in Omaha und Chicago schon vr länge
rer Zeit ihn aufgegeben, war sein Zu
stand in den letzten zwei Wochen ein

guter. Es schien, daß der Sarg, den
C, Stein für ihn kommen ließ, keine

Verwendung finden würde und im Früh
jähr als Boot zum Fischen benutzt wer
den sollte, doch hat derselbe nun dennoch

Verwendung gefunden. Niobrara verliert
in B. Bade einen unernehmenden Ge
fchäftsmann. Dr. V. Swan hat letz
ten Freitag Niobrara als wohlhabender
Wann verlassen und ist nach Chicago
übergesiedelt. K.

HZ Hemingfgrd. Dis IC Jahre alte Toch-

ter des Colvin wurde von einem Pferde
auf einenStacheldrahtzaun geworfen und

schwer verletzt.

Fairbury. August Kellermann, sei'
ne Gattin und sechs Kinder, welcher im

nördlichen Theile des County's wohnen,
liegen an der Trichinosis schwer erkrankt
darnieder. Die Familie schlachtete vor
Kurzem ein Schwein nnd ist seit der Z it

erkrankt. Zwei Nachbarn, welche eben

falls von dem Fleisch aßen sind ebenfalls
erkranlt. Veit der Zeit wurde in Er
fahrung gebracht, daß das geschlachtete
Schwein krank gewesen sei, aber da die

Familie in dürftigen Umständen lebt
und den Verlust desselben nicht ertragen
konnte, wurde es geschlachtet.

Owaha, Vor dem Nichter Carland
wird nun der Prozeß gegen Frank M.
Dorsey, den früheren Ka'sirer der ver
krachten First National Bank" in Pon
ca, Neb . verhandelt, welcher der Falsch

u"g der Bankbücher und der Veruntreu
ung von Geldern der Bank beschuldigt
ist. Richter Carland von Süd'Dakota
welcher den Vorsitz führt, hat einen
Befehl erlassen, wonach den Zeitungen
verboten irgend welche, in dem

Prozesz gemachte Zeugenaussagen zu
uerössen'lichen oder den Fall überhaupt

besprechen.

Beakrice. Frau H. S. Busey schlug
am Mittwoch Abend ihren Min mit
einem Schüreisen über die Nase, das,

dieselbe ganze veranstaltet worden ist.

Das Paar ist erst sechs Wochen verheira

thet.
V.

thodistenkirche in Loup City ist durch den

Genuß von eingemachtem Salm vergiftet
worden. Wie wir vernehmen, befindet
sich derselbe wieder auf der Besserung;
ebenfalls erkrankte in Folge Genusses
von eingemachten Sardinen ein Herr
Adams daselbst.

tW Die Gattin des Herrn John
Brunken von Hallam ist von ihrem
Lch mager, Herrn Eitert schnteder, am

Montag nach dem hiesige Elisabeth
Hospital gebracht morden. HerrSchnie
der äußerte sich über den herzlichen Cm
psang, welcher ffau Brunken von den
Schwestern des Hospitals zu Theil wur
de und der dort herrschenden Sauberkeit
in ver schmeichelhaftesten Weise.

Der Mann, der an der Spitze der
französischen Republik steht, liebt eS
zum großen Verdruß der Demokraten,
sich mit dem Prunk zu umgeben, der
sonst denKönigen vorbehalten war.und
legt Gewicht auf alle Zeichen im
Würde. Soeben ist ein Werk
FaureS erschienen. Sein Titel ist ,
Die Jagden von Rambouillet". Wie'

die Großen dieser Erde es zu thun!
pflegen, wenn sie Bücher schreiben, so
hat es auch ffelix ffaure gehalten : er
hat im Ganzen hundertundfünfziz
Ezemplare auflegen lassen ; an den
Lüchermarkt ist gar nicht gedacht mtk
en. und wird ein Biograph des PritV
identen dereinst darin blättern wol
en. so wird er es in Archiven oder
Libliotheken suchen müssen. Aller
dlngS wird er reiches Material über
Herrn Faure darin finden, denn nur
von ifrn ist darin die Rede, ihn findek
man in allen Stellungen, zu Fuß, zu
Pferd, bei Wagen und im Schiffe.
Nicht von den geschichtlichen Ereignis
sen, die sich in dem herrlichen Rahmen
des WaldeS von Rambouillet abge-
spielt, nicht von den vielbewunderien
Holzschnitzereien des Schlosses von,
Rambouillet, von dem engen Zimmer
chen unter dem Dache, in dem Franz L
starb, nicht von den Naturwundern der
Gegend, ist in diesem Buchedie Rede.'
Zein ganzer Anhalt ist den Jagdhel
denthaten deS Präsidenten gewidmet ;
sie werden vor daS Auge des LeserSk

lZeführt in Wort und Bild. Denn iai':
Werk ist mit Illustrationen reichlich
iesetzt. Aus zierlich ausgeführten
Aquarellen bewundert man den Prä,
sidenten in der Hauptstraße von Ram
bouillet. im Winter, wenn der Schnei
schwer auf den Dächern liegt ; auf ei

nem Pferde. daS so weiß ist wie dai
Pferd Napoleons auf dem Bilde voa
Meissonier ; im Mondenscheine iin
Park, in einer Bark gegenüber eine

Spbynz ; deS Morgens, wie er zur
Jagd auszieht : deS Abends, wenn e?

Jurückkehrt zu feinen Füßen die Beut
Hasen und sogar Rehe.

Einen großen Erfolg bat Prösideni
ffaure bei der Presse nicht erzielt. wa

llerdangS nicht verwunderlich ist'
. )

in eu& von einer Flint
traf G B Steadmau von Newark, Mich.,
im Bürgerkrieg. Es entstanden große
Geschwüre, welche in 20 Jahren nicht

geheilt werden konnten. Bucklen'sArni
ca Salbe heilte ihn. Schnittwnnden,
Onetschungen, Braudwunden, Hühuer

äugen erden geheilt. Beste Hämorhoi
drnsalb.'. 25c die Schachtel Verkauf
,n I H Harlch'S Apotheke

Tislirks
Nrvti kommen sicher vom Gebrauch von
Hood's fiarsaparllla wie das Kuriren von

Bcroceln, Flechten oder anderen sogenannten
Blutkrankheiten. Dies kommt einfach daher
das9 das Blut den Zustand aller

i Nerven
Knochen, Muskeln und Gewebe beeinflusst.
Wenn es unrein ist, kann es diese Theil nicht

gehörig ernähren. Wenn es durch Hood's

rein, reich, roth und belebend macht
wird, schafft es Gesundheit anstat Kninklieit,
nnd repariert das ermüdet, nervöse 8yitem wie

sonst nicht. So werden Nervenzerruttung
Hysterie, Neuralgie. Ilcrzklopten durch

Inloodl's
Sarsaparilla

kurirt, weil es die einzige wahre blutreini-frend- e

Medizin ist Preis 1 ; sechs für tf.

VinruVa Pillen mA ,,lt "i"zKen
ien mit Hood s Sarsa- -

parlUa zu nehmen. AU Droguisteu. cculs.

Fairbury. Während einer Nacht in

verflossener Woche sind 160 dem Nicho
las Kvop gehörige Schafe von HundenIm HalS sammeln sich Huste Vor ungefähr zwei Wochen

und Erkältungen an; mit einer Taste
zerrissen worden.seiner Energie und seinerGeschäjtslüchtig

Im', . t n n.: .. t j. e'c

In der Verlegenheit.

.Aber kina, wie kommenSie denn
iu diesem GanSschleael?" jaden hat mir mein Schatz heute Abeni
gtbrachtl"

branvte der junge Harro Bacon mit ei

nem einige Jahre älteren Knaben durch
und durchstreifte mit diesem einen grsßrn
Theil vo Missouri.- - Schließlichverließ
der ältere Knabe den jungen Bacon und
dieser machte sich sodann auf die Heim,
reife. Am Freitag Abend bemerkte P
lizist Carnahan, den Jungen und brachte
denselben nach der Poli.eist,tion. wo er
von seiner Mutter abgeholt wurde.

Wilber. Der 13 Jahre alte Sohn
des Joseph F. BartoS, welcher seinem

Bater beim Schwetnschlachlen behülflich

war, siel rückwärts in einen Kessel sieden

den Wasser und wurde schrecklich ver
brannt. Er starb einige Swnde da

rauf.

Dr. Auqust König'S Hamburger Brust
thee, möglichst heiß getrunken, werden
wir in kurze Zeit wieder vollständig her

gestellt sein.

P Für guten, frisch gebrnten,
wohlschmeckenden ?ffeen'
einen Thee, geht n,ch velt?
S roe erz, 9?9 v S'nße.

reit gelang es, inii vcr Jru, ern V?iaasi
zu eladiiren, daS dem südlichen Theile
unsere Staates zur Ehre gereicht. Bor
zrhnJalilen kam er hierher und errichtete
eiaeGfchäftshauS, daöin gedränqterForm
seines Gleichen in reinster monumentaler
Schönheit sucht. Außerdem hat er Fi
lialen ia einem früheren Wohnorte in


